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- Das Angebot ist ausschließlich elektronisch einzureichen. -

An die
Verbandsgemeinde Trier-Land


Angebotsblatt

Vergabeverfahren: Estricharbeiten


Unter Bezugnahme auf Ihre Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes unterbreiten wir der Verbandsgemeinde Trier-Land (Auftraggeber – AG) das nachfolgende Angebot, an das wir uns bis zum 15.12.2026 gebunden halten. Wir bieten unsere Leistung gemäß dem übermittelten Leistungsverzeichnis sowie den übermittelten Vertragsbedingungen an. 



Checkliste - Vorzulegende Nachweise 
Alle Anlagen sind vollständig auszufüllen und durch den Bieter mit dem Angebot einzureichen.

Unser Angebot umfasst folgende Anlagen (bitte ankreuzen):
☐ 	dieses Angebotsblatt
vollständig ausgefüllt und mit Namen des Erklärenden gezeichnet;

[bookmark: _Hlk193182231]☐  	Leistungsverzeichnis vollständig bepreist;

☐  	Handelsregisterauszug oder vergleichbare Erklärung in Kopie
Der Auszug bzw. Nachweis darf zum Zeitpunkt der Einreichung nicht älter als 6 Monate sein.

☐ 	Geeignete Referenzen 
vollständig ausgefüllt;

☐ 	Erklärung gemäß Art. 5k der EU-Verordnung 833/2014
vollständig ausgefüllt;

☐ 	Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer
Kinderarbeit
vollständig ausgefüllt;

☐ 	Mustererklärung 1 AEntG Rheinland-Pfalz
vollständig ausgefüllt;

☐ 	Mustererklärung 3 Mindestentgelt Rheinland-Pfalz
vollständig ausgefüllt;

☐ 	Erklärung zur Bekämpfung von Schwarzarbeit
vollständig ausgefüllt;

☐ 	ggf. Erklärung zum Nachunternehmereinsatz
vollständig ausgefüllt;

[bookmark: _Hlk193182248]☐ 	ggf. Erklärung Eignungsleihe
vollständig ausgefüllt;

☐ 	ggf. Erklärung Bietergemeinschaft
vollständig ausgefüllt;
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1. [bookmark: _Toc241478001]Persönliche Lage des Bieters

1.1 [bookmark: _Toc175555188][bookmark: _Toc502328788][bookmark: _Toc241478002]Befähigung zur Berufsausübung 

Diesen Nachweis erbringe ich/wir durch anliegende

☐	Eintragung in das Handelsregister

☐	vergleichbaren Nachweis

Der Auszug aus dem Handelsregister / vergleichbare Nachweis darf zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der Teilnahmeanträge nicht älter als 6 Monate sein.

	[bookmark: _Hlk218842089]Angaben zur Nationalität des Eigentümers:

	Das Unternehmen ist börsennotiert:    ☐   ja    ☐   nein
Falls das Unternehmen nicht börsennotiert ist, Angabe der Nationalität         

	Bei unserem Unternehmen handelt es sich um ein:

	☐   	 Kleinstunternehmen
☐   	 Kleines Unternehmen
☐   	 Mittleres Unternehmen
☐   	 Großunternehmen
· Kleinstunternehmen: bis 9 Beschäftigte und bis 2 Millionen Euro Umsatz
· Kleines Unternehmen: bis 49 Beschäftigte und bis zu 10 Millionen Euro Umsatz und kein Kleinstunternehmen
· Mittleres Unternehmen: bis 249 Beschäftigte und bis 50 Millionen Umsatz und kein kleines Unternehmen
Großunternehmen: über 249 Beschäftigte und über 50 Millionen Euro Umsatz

	Umsatzsteuer-ID-Nr:
	     






1.2 [bookmark: _Hlk193275393][bookmark: _Toc241478003]Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen

Mit Abgabe des Angebotes erkläre ich/wir, dass bei dem Bieter/ den Mitgliedern der Bietergemeinschaft keine Ausschlussgründe nach § 6e EU VOB/A und §§ 123, 124 GWB vorliegen. Sofern nichtzutreffend, ist dies auf separater Anlage zu erläutern und gegebenenfalls Selbstreinigungsmaßnahmen darzustellen.

1.3 [bookmark: _Toc241478004]Bewerbergemeinschaftserklärung

☐	Entfällt
☐	Der Bewerbung ist eine Erklärung beigefügt, aus der sich die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft, die Absicht ihres Zusammenschlusses zu einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfalle, die gesamtschuldnerische Haftung der Bewerbergemeinschaft sowie der bevollmächtigte Vertreter Bewerbergemeinschaft ergeben.


1.4 [bookmark: _Toc241478005]Nachunternehmererklärung

☐	Entfällt
☐	Liegt ausgefüllt bei.


1.5 [bookmark: _Toc241478006]Nachunternehmerverpflichtungserklärung

☐	Entfällt
☐	Liegt vom Nachunternehmer ausgefüllt bei.





2. [bookmark: _Toc222222759][bookmark: _Toc224498413][bookmark: _Toc241478007]Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit des Bieters 

2.1 [bookmark: _Toc222222760][bookmark: _Toc224498414][bookmark: _Toc241478008]Eigenerklärung zur Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung
Ich/ Wir erkläre(n) hiermit, dass ich mich/ wir uns im Auftragsfalle verpflichten, für die zu meinen/ unseren Lasten aus dem abzuschließenden Vertrag entstehenden Haftungen mittels einer Haftpflichtversicherung mit nachfolgend genannten Mindestdeckungssummen zu übernehmen. 

a. Es besteht ein entsprechender Versicherungsschutz:
☐  	Hiermit erkläre(n) ich/wir, dass eine aktuell gültige Betriebshaftpflichtversicherung je Versicherungsfall und Kalenderjahr mitsamt einer jährlich 2-fachen Maximierung von jeweils mindestens:
· 3,0 Mio. Euro für Personenschäden   
· 3,0 Mio. Euro für sonstige Schäden (Sach- u. Vermögensschäden) 
besteht. Ich/ Wir werden dem Auftraggeber den Nachweis nach Erhalt des Zuschlagsschreibens unverzüglich ohne weitere Aufforderung vorlegen/zusenden.

b. Es besteht kein entsprechender Versicherungsschutz: 
☐	Sollte(n) ich/wir über keinen entsprechenden Versicherungsschutz verfügen, bestätige(n) ich/wir, dass ich mich/wir uns im Auftragsfalle verpflichte(n), für die zu meinen/unseren Lasten aus dem abzuschließenden Vertrag entstehende Betriebshaftpflichtversicherung je Versicherungsfall und Kalenderjahr mitsamt einer jährlich 2-fachen Maximierung von jeweils mindestens:
· 3,0 Mio. Euro für Personenschäden   
· 3,0 Mio. Euro für sonstige Schäden (Sach- u. Vermögensschäden) 
abzuschließen. Ich/Wir werden dem Auftraggeber den Nachweis unverzüglich nach Zuschlagserteilung ohne weitere Aufforderung nachweisen/vorlegen.





2.2 [bookmark: _Toc222222761][bookmark: _Toc224498415][bookmark: _Toc241478009]Eigenerklärung zum Gesamtumsatz

Der Nettogesamtumsatz des Bieters/der Bietergemeinschaft in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren betrug:

Letztes Geschäftsjahr:			      € netto
Vorletztes Geschäftsjahr:			      € netto
Vorvorletztes Geschäftsjahr:		      € netto






3. [bookmark: _Toc222222762][bookmark: _Toc224498416][bookmark: _Toc241478010]Technische Leistungsfähigkeit des Bieters 

3.1 [bookmark: _Toc222222763][bookmark: _Toc224498417][bookmark: _Toc241478011]Personellen Kapazität 

Das Gesamtpersonal des Bieters in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren betrug:

Letztes Geschäftsjahr:			      
Vorletztes Geschäftsjahr:			      
Vorvorletztes Geschäftsjahr:		      





3.2 [bookmark: _Toc222222764][bookmark: _Toc224498418][bookmark: _Toc241478012]Referenzen

Mit dem Angebot sind Referenzen über früher ausgeführte Leistungen beizulegen.
	Mindestanforderung und Anzahl der geforderten vergleichbaren Referenzprojekte:
	Mindestens drei Referenzen über mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbare Leistungen im Bereich Estricharbeiten.

	Zeitraum, in dem die Referenzen erbracht wurden: 
	Die Leistung muss in den letzten fünf Jahren (10/2021 – 10/2026) erbracht worden sein.

	· Der Bieter hat geeignete Referenzen über früher ausgeführte vergleichbare Leistungen vorzulegen. Diese Referenzen müssen Rückschlüsse auf die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit des Bieters im Hinblick auf die ausgeschriebene Leistung zulassen. Aus den vorgelegten Referenzen in ihrer Gesamtheit muss erkennbar sein, dass der Bieter in der Lage ist den Auftrag zu erfüllen, wie er dem ausgeschriebenen Bedarf entspricht.
 
· Es ist zu beachten, dass die Referenzen verifizierbar sein müssen und aus diesem Grund eine Benennung mit den u.g. Angaben vom Auftraggeber gefordert ist. Sofern diese Referenzen nicht öffentlich zugänglich sind, ist ggf. die Zustimmung des jeweiligen Auftraggebers einzuholen. Der Auftraggeber wird diese Referenzunterlagen ausschließlich für dieses Verfahren verwenden.

· Fehlende, unzureichende oder nicht vergleichbare Referenzen können zum Ausschluss vom Verfahren führen.





Referenz 1
	Beschreibung des Referenzprojektes:

	     

	Name und Adresse des Referenzauftraggebers:
	     
     

	Benennung eines Ansprechpartners mit Telefonnummer beim Referenzauftraggeber:
	     
     

	Zeitraum der erbrachten Leistungen (MM/JJ-MM/JJ):
	     

	Auftragswert in EUR netto:
	     






Referenz 2
	Beschreibung des Referenzprojektes:

	     

	Name und Adresse des Referenzauftraggebers:
	     
     

	Benennung eines Ansprechpartners mit Telefonnummer beim Referenzauftraggeber:
	     
     

	Zeitraum der erbrachten Leistungen (MM/JJ-MM/JJ):
	     

	Auftragswert in EUR netto:
	     






Referenz 3
	Beschreibung des Referenzprojektes:

	     

	Name und Adresse des Referenzauftraggebers:
	     
     

	Benennung eines Ansprechpartners mit Telefonnummer beim Referenzauftraggeber:
	     
     

	Zeitraum der erbrachten Leistungen (MM/JJ-MM/JJ):
	     

	Auftragswert in EUR netto:
	     






Referenz 4 (optional)
	Beschreibung des Referenzprojektes:

	     

	Name und Adresse des Referenzauftraggebers:
	     
     

	Benennung eines Ansprechpartners mit Telefonnummer beim Referenzauftraggeber:
	     
     

	Zeitraum der erbrachten Leistungen (MM/JJ-MM/JJ):
	     

	Auftragswert in EUR netto:
	     





4. [bookmark: _Toc241478013]Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit

Von ausbeuterischer Kinderarbeit sind insbesondere folgende Produkte betroffen:
- Sportbekleidung, Sportartikel, insbesondere Bälle;
- Spielwaren;
- Teppiche;
- Textilien;
- Lederprodukte;
- Billigprodukte aus Holz;
- Natursteine;
- Agrarprodukte wie z.B. Kaffee, Kakao, Orangen- oder Tomatensaft.

Enthält die Leistung oder Lieferung derartige Produkte, die in Afrika, Asien oder Lateinamerika hergestellt bzw. bearbeitet werden oder wurden?
Ja |_| Nein |_|

Falls ja, ist eine der beiden folgenden Erklärungen erforderlich. Bitte die entsprechende Erklärung ankreuzen!
a) Ich/Wir sichere/n zu, dass die Herstellung bzw. Bearbeitung der zu liefernden Produkte ohne ausbeuterische Kinderarbeit im Sinne des IAO-Übereinkommens Nr. 182 erfolgt bzw. erfolgt ist sowie ohne Verstöße gegen Verpflichtungen, die sich aus der Umsetzung des Übereinkommens oder aus anderen nationalen oder internationalen Vorschriften zur Bekämpfung von ausbeuterischer Kinderarbeit ergeben.
Ja |_|

Kann die Erklärung unter a) nicht abgegeben werden, ist folgende Erklärung notwendig:
b)  Ich/Wir sichere/n zu, dass mein/unser Unternehmen, meine/unsere Lieferanten und deren Nachunternehmer aktiv und zielführende Maßnahmen ergriffen haben, um ausbeuterische Kinderarbeit im Sinne des IAO-Übereinkommens Nr. 182 bei der Herstellung bzw. bei der Bearbeitung der zu liefernden Produkte auszuschließen.
Ja |_|
Ich bin/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich oder vorwerfbar falsche Abgabe der vorstehenden Erklärung meinen/unseren Ausschluss von diesem Vergabeverfahren zur Folge hat bzw. –nach Vertragsschluss- den Auftraggeber gegebenenfalls zur Kündigung aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Frist berechtigt.

Name des erklärenden Unternehmens / der erklärenden Bietergemeinschaft
     

5. [bookmark: _Toc224498427][bookmark: _Toc241478014]Erklärung zur Vollständigkeit und Richtigkeit der gemachten Angaben

	Die nachstehende Angabe des Namens des Erklärenden gilt für alle Bestandteile des Angebotes.

HINWEIS: Sofern der Name des Erklärenden nachfolgend nicht angegeben ist, gilt es als nicht abgegeben!


     , den                 
  Ort, Datum	            Name des Erklärenden in Textform gemäß § 126b BGB*

 * Erklärungen in Textform benötigen keine eigenhändige Namensunterschrift mehr und müssen grundsätzlich nicht elektronisch signiert werden. Bei elektronischer Übermittlung in Textform ist lediglich der Bewerber bzw. Bieter und dessen zur Vertretung berechtigte natürliche Person zu benennen (=Aussteller der Erklärung gemäß § 126b BGB).
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